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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im Inter-
net unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Freitag, 10.04.2020 
Kleintierpraxis Dr. Grieshaber, Tel. 0751 66464 
Samstag, 11.04.2020/ Sonntag, 12.04.2020 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140 
Montag, 13.04.2020 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de   www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschränkung 
durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. Wir besuchen 
Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566316 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 18. April 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  auf dem Park-
platz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Narrenzunft durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 02. Mai 2020, wird von der Musikkapelle durchgeführt. 

Grüngutannahme:  
ACHTUNG! Findet nur noch in Kerlenmoos statt 
Samstag, 18.04.2020, von 14:00 - 16:00 Uhr in Kerlenmoos 
Mittwoch, 22.04.2020, von 18:00 - 20:00 in Kerlenmoos 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 04. Mai und 
Dienstag, 05. Mai 2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Einkaufsservice
für Personen in Häuslicher Quarantäne

und Personen der Risikogruppen 

•  Wir nehmen wochentags von 8.00 Uhr – 10.00 Uhr Ihre Einkaufsliste telefonisch unter der 
Rufnummer 920 820 oder 920 823 oder per E-Mail: 

 info@bodnegg.de, Betreff: Einkaufsliste, entgegen. 

•  Wenn Sie dazu keine Möglichkeit haben, können Sie selbst eine Einkaufsliste schreiben 
mit Angabe des Namens, der Adresse und der Telefonnummer. Bitte geben Sie Menge 
und Artikel möglichst genau an. Werfen Sie die Liste in den Rathausbriefkasten und wir 
liefern am nächsten Tag bzw. nach dem Wochenende. 

• Bestellungen sind nur in haushaltsüblicher Menge möglich. 

• Sie können immer nur für diesen Tag bestellen, Vorbestellungen sind nicht möglich. 

•  Unsere Einkaufshelferinnen rufen Sie nach dem Einkauf an und sagen Ihnen, wie viel Geld 
Sie bereit legen müssen. Wir berechnen pauschal 2 € pro Lieferung für Fahrtkosten. 

•  Sie legen das Geld und einen Korb an die besprochene Stelle, der Einkauf wird mit Kas-
senzettel und Einkaufsliste in Ihren Korb gestellt. Bitte verzichten Sie auf persönliche Kon-
takte und wenn sie unvermeidlich sind, halten Sie bitte einen Abstand von 2 m ein. 
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Bitte über eine halbe Seite 
 

 
 

 
Bitte Foto zwischen Überschrift und Text einfü-
gen 
 

Informationen

Wochenmarkt  
1-spaltig 
Bitte die Anzeige wie immer nehmen. Bitte Hin-
weis hinzufügen, dass Metzgerei Fiegle vorüber-
gehend vor dem Rathaus steht. 
 
 
 
 
 

 

 
 

----- Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bod-
negg abonnieren,  
 
-----Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg 
abonnieren,  
 
  

 
 

Verschiebung
der Straßenreinigung durch die Kehrmaschine

auf Dienstag, 14. April 2020 
 

Entgegen der bisherigen Bekanntmachung verschiebt sich die Straßenreinigung auf 

Dienstag, 14. April 2020 ab 6.00 Uhr 

Die beauftragte Firma teilte uns mit, dass die Verschiebung aufgrund einer hohen Zahl an Per-
sonalausfällen kurzfristig erforderlich ist. 

Wir bitten die Straßenanlieger, die Gehwege zuvor zu reinigen, damit der Kehricht von der Kehr-
maschine komplett mit aufgenommen werden kann. Ebenfalls wird darum gebeten, während die-
ser Zeit keine Autos entlang der Straßen zu parken. Nur so ist eine gründliche und lückenlose 
Reinigung für die Kehrmaschine möglich. 

Dieser Wunsch gilt auch für das „Gewerbegebiet Rotheidlen“. 

Wir bitten Sie zudem nach der Reinigung nichts mehr auf die Straße zu kehren!!! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe 

Amtliche
Bekanntmachungen

ALDI baut in Rotheidlen 
 

  
Was lange währt, wird endlich gut! 
Das soll heißen, dass der Discounter nun nach längerer Vorlauf-
zeit im März mit seiner Baumaßnahme in Rotheidlen begonnen 
hat. Zuerst wurde das frühere Betriebsgebäudes von Anhänger 
Voss abgebrochen und das Baufeld abgeräumt. Zwischenzeit-
lich ist die beauftragte Firma damit beschäftigt, die Streifen-
fundamente für die Bodenplatte zu betonieren. 
Laut ALDI möchte der Discounter im Herbst seine Türen öffnen. 

Bodnegger Landwirte suchen Arbeitskräfte 

Wie den Medien zu entnehmen war, fehlen den Landwirten in 
der Region Erntehelfer bzw. Saison-Arbeitskräfte. Um diesem 
Missstand abzuhelfen haben die Maschinen-ringe eine Inter-
netplattform ins Leben gerufen. 
Unter www.daslandhilft.de können zum einen Landwirte ihren 
Bedarf an Arbeitskräften bzw. Hilfstätigkeiten einstellen. Zum 
anderen können Interessierte auch ihre Hilfe anbieten. 
  
Was für die Region gilt, gilt natürlich auch für die Bodnegger 
Bauern. Auch hier besteht dringender Bedarf an Arbeitskräf-
ten, insbesondere was die Arbeit in den Hopfenanlagen betrifft. 
Wer Interesse hat unseren Bodnegger Bauern unter die Arme 
zu greifen, kann sich gerne direkt melden. Folgende Betriebe 
benötigen von Ende April bis Mitte Mai Arbeitskräfte: 

• Baumann Alexander, Unterwagenbach 1 
 07520 2723; 0170 3261217; BaumannAlexander@gmx.de 
• Heine Edwin, Billenhaus 
 07520 9667547 
• Locher Simon, Linden 13 
 07520 914633; simonlocher@arcor.de 
• Metzler GbR, Fahnhalden 
 07520 91100; info@ferienhof-metzler.de 
• Müller Stefan, Allisreute 
 07520 914209 info@hopfgaertle.de 
• Rittler Hans-Joachim, Kerlenmoos 7 
 07520 2781 
• Schmid Josef, Spinnenhirn 1 
 0175 2235071; obst-schmid@t-online.de 
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Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon)  
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Die Ausgabe im März entfällt! 
Nächste Ausgabe am 
Montag, 27.04. und Dienstag, 28.04.2020 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Das nächste Mal hat die Mangelstube  
am 06.05.2020 geöffnet. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend vor dem Rat-

haus)

Wochenmarkt in der Karwoche 
Die Anbieter Ellendt Käse und Schäfer Früchte bieten ihre Ware 
in der KW 15 nicht an. 
Die Stiftung Liebenau (Gemüse) ist am Mittwoch, den 
08.04.2020 und die Metzgerei Fiegle ist am Donnerstag, den 
09.04.2020 vor Ort. 

Legen Sie Ihre eigene Wildblumenwiese an –  
Mit Saatgut der Kampagne „Blühender Landkreis 
Ravensburg“ 
Aufgrund der aktuellen Lage verbringen wir dieser Tage viel Zeit 
zuhause. Gleichzeitig lockt der beginnende Frühling nach drau-
ßen. Viele nutzen die Gelegenheit, um jetzt im eigenen Garten 
oder auf dem Balkon tätig zu werden. 
Dabei will der Landkreis Ravensburg im Rahmen seiner Blüh-
kampagne behilflich sein. Private Haushalte haben auch dieses 
Jahr wieder die Möglichkeit auf www.bluehender-landkreis.org 
Saatgutmischungen zu bestellen. Dank der großzügigen Förde-
rung durch die Kreissparkasse Ravensburg ist es uns möglich, 
das Saatgut kostenfrei zur Verfügung zu stellen. Bürgerinnen und 
Bürger dürfen dort zwischen zwei ökologisch hochwertigen Saat-

gutmischungen wählen. Das Saatgut ist mehrjährig. Dies garan-
tiert bunte Vielfalt schon im ersten Jahr. Im zweiten Jahr folgen 
weitere Arten, die die Blütenpracht noch ergänzen. 
Gemeinsam mit ihren Nachbarn und Gemeinden entsteht so ein 
Netzwerk aus ökologisch hochwertigen Flächen. Jeder noch so 
kleine Garten kann ein wichtiges Bindeglied in diesem Geflecht 
sein. Deshalb lassen auch Sie Ihren Garten aufblühen, denn Natur 
braucht Vielfalt. 
„Auch im eigenen Garten kann mit wenig Aufwand viel für die hei-
mische Artenvielfalt getan werden. Ihr Garten bietet so beispiels-
weise Hummel, Schmetterling & Co. einen Lebensraum. Durch die 
Blütenpracht im eigenen Garten leisten Sie einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der Artenvielfalt im Landkreis Ravensburg“, erklärt 
Moritz Ott, der Biodiversitätsmanager des LEV Ravensburg. 
Die Aussaat der Blühmischungen erfolgt im Frühling, je nach Wit-
terung von Ende April bis ca. Ende Mai. Über das geeignete Zeit-
fenster informieren wir in unserem Newsletter, den Sie bei der 
Saatgutbestellung abonnieren können. Der Newsletter begleitet 
Sie von der Bodenvorbereitung bis hin zur Pflege. 
Die Kampagne bietet jedem die Möglichkeit, selbst aktiv etwas für 
die Artenvielfalt im Garten zu tun und sich zu informieren. Anmel-
dung, Newsletter und weitere Infos zum Projekt unter www.blue-
hender-landkreis.org 
Informationen zur Biodiversität im Landkreis Ravensburg unter 
www.naturvielfalt-rv.de 
Natürlich sind wir auch auf Ihre Ergebnisse gespannt! Senden Sie 
uns gerne ein Foto ihres Blütenmeeres über Instagram (@natur-
vielfalt.ravensburg). 
Kontakt: 
Tobias Hornung 
Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751/85-9646, tobias.hornung@lev-ravensburg.de 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 

Wichtige Telefonnummern bei Problemen und 
Konflikten zuhause 
Nummer gegen Kummer für 
  Kinder und Jugendliche 116 111 
Elterntelefon    0800 111 0550 
Pflegetelefon    030 2017 9131 
Hilfetelefon „Schwangere in Not“    0800 404 0020 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“    0800 011 6016 

Bodnegger Lieferdienste und Abholangebote 
Welche Lieferdienste und Abholmöglichkeiten gibt es im Moment 
in Bodnegg? 
• Die Bäckerei Schupp hat offen und bietet einen Liefer-

service an: am Vortag unter 2114 bestellen, dann wird das 
Gewünschte am Folgetag zwischen 8.00 Uhr und 11.00 Uhr 
ausgeliefert. 

• Weltladen und Café Rupp bietet für das komplette Sorti-
ment einen Abhol- oder Lieferservice an. Bestellen Sie tele-
fonisch unter 2179 und vereinbaren Sie näheres. 

• Heine’s Getränkestadel hat einen Lieferservice eingerich-
tet, Bestellungen und Informationen unter Tel. 07542/952118 
oder per Mail: info@getraenkestadel-heine.de 

• Der Hofladen vom Gärtnerhof Wölfle – Decker in Hargarten hat 
dienstags und freitags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Für Risikogruppen gibt es einen Lieferservice für Gemüse, 
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Obst und Brot: bitte montags zwischen 17.00 Uhr und 18.00 
Uhr bestellen unter Tel. 91209, Fax 1239 oder per Mail: ulrike.
woelfle-decker@web.de 

• Die Käserei Bauhofer  hat einen Online – Shop eingerich-
tet und sendet den bestellten Käse zu: https://www.genuss-
kaese.de/de/kaesespezialitaeten  

• Die Pizzeria Engel bietet von Freitag bis Sonntag einen 
Abholservice an: bestellen Sie an diesen Tagen zwischen 
16.00 Uhr und 19.00 Uhr unter Tel. 924 846. 

• Ärztliche Rezepte können Sie weiterhin in den Briefkasten 
am Rathaus werfen. Die Medikamente werden Ihnen dann 
gebracht. 

 

Das Leben mit dem Corona bedeutet für die meisten 
Menschen eine große Belastung im Alltag. Als Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben möchten wir auch in 
Zeiten von Corona den Menschen nahe sein, die Hil-
fe und Unterstützung brauchen. Wir wollen unserem 
Grundauftrag „Not sehen und Handeln“ in dieser au-
ßergewöhnlichen Zeit bestmöglich gerecht werden.

Leben in Isolation fordert heraus und bringt Menschen 
an ihre Belastungsgrenze:
-  Familien mit Kindern auf engem Raum
-  Ängste um die Gesundheit der Familie, Angehöri-
   gen und Großeltern
-  Angehörige die Pflege benötigen
-  Schwierigkeiten in Beziehungen
-  Sorge um die Zukunft

Caritas
Bodensee-Oberschwaben

In der Krise zusammenstehen – das Sorgetelefon bietet professionelle Fachbe-
ratung. Das Angebot steht allen Bürgern im Landkreis Ravensburg und in Fried-
richshafen ab sofort zur Verfügung.

Die Mitarbeiter der Caritas bringen viele Erfahrungen 
im Umgang mit Stress- und Grenzsituationen mit, 
gleichzeitig verfügen Sie über ein breites Wissen zu 
Unterstützungsmöglichkeiten und helfen dabei Prob-
leme zu klären und Perspektiven zu entwickeln. Sie 
verfügen über psychologische, pädagogische und 
rechtliche Kompetenzen.Das Sorgentelefon bietet 
eine Sofortberatung, ohne Terminvereinbarung. Das 
Angebot bietet Raum zum Zuhören, vermittelt Hilfen 
und Kontakte.

Es geht nicht um die Vermittlung von sachlichen 
Informationen, sondern konkret darum, im Ein-
zelfall Hilfestellung zu geben und verschiedene 
Möglichkeiten auf zu zeigen, die in der Krisensi-
tuation helfen können. Die Mitarbeiter der Caritas 
arbeiten dabei eng vernetzt mit anderen Organi-
sationen im Sozialraum zusammen und vermitteln 
konkrete Hilfen.

Telefon 0751-36 25 62 9
montags und freitags von 9 bis 12.30 Uhr
mittwochs von 16 bis 19 Uhr
Mail: info@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Haben Sie schon einen  
Vorsorge- und Notfallordner? 
Wenn Sie noch keinen Vorsorge- und Notfallordner haben: Das 
Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jahren an – 
nicht nur Ältere, sondern jeder kann durch Krankheit oder Unfall 
ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein. 
Gut, wenn Sie und Ihre Angehörigen sich darauf vorbereitet haben. 
Zudem bekommen Sie ohne Vollmacht normalerweise keine ärzt-
liche Auskunft zu Ehegatten oder Kindern über 18. 
Auch sind Sie als naher Angehöriger nicht automatisch der gesetz-
liche Betreuer – das muss ebenfalls mit einer Vollmacht gere-
gelt sein. 
Dies alles können Sie in dem Vorsorge- und Notfallordner nach 
ihren Wünschen festlegen. Sie bekommen ihn im Rathaus, Zim-
mer 10 oder 11 zum Selbstkostenpreis von 5 €. Download von 
unserer Homepage: https://www.bodnegg.de/files/vorsorge-_
und_notfallordner__neuste_2.pdf 
 

nebenan.de

 

Man darf sich nicht treffen und 
möchte doch in Kontakt blei-
ben. Sie möchten Hilfe anbie-
ten - eine kurze Besorgung 

machen, den Brief zur Post bringen oder sonstiges, Sie brauchen 
Hilfe - etwas aus der Bäckerei oder vom Einkaufen mitbringen - 
das geht ganz einfach auf der digitalen Plattform nebenan.de. 
Melden Sie sich mit Ihrem Smartphone oder Computer an: ein-
fach nebenan.de eingeben, die Bodnegger Postleitzahl 88285 
eingeben und den weiteren Schritten folgen Noch einfacher geht 
es so: Sie schicken eine E-Mail mit dem Betreff „nebenan.de“ an 
gnann@bodnegg.de und ich schicke Ihnen einen Link, mit dem 
Sie sich dann anmelden können. 
Sie sind schon auf nebenan.de? Dann laden Sie doch Ihre Nach-
barn oder Bodnegger Freunde und Verwandte ein über „Nach-
barn einladen“. So können wir in diesen Zeiten ganz einfach in 
Kontakt bleiben und uns gegenseitig unterstützen. 

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch 
entfällt in den Schulferien! 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Abbrennen von pflanzlichen Abfällen außerhalb 
von Abfallbeseitigungsanlagen 
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass beim Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen 
folgendes zu beachten ist: Im Innenbereich ist das Verbrennen 
von Grünabfällen unzulässig. Im Außenbereich dürfen pflanzli-
che Abfälle nur auf dem Grundstück, auf dem sie anfallen, ver-
brannt werden, soweit sie aus landbautechnischen Gründen oder 
wegen ihrer Beschaffenheit nicht in den Boden eingearbeitet wer-
den können. 
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle muss der 
Ortspolizeibehörde (Ordnungsamt) rechtzeitig vorher angezeigt 
werden. Eine Anmeldung bei der Feuerwehrleitstelle ist nicht 
mehr erforderlich. 
Bitte beachten Sie, dass beim Verbrennen von Grünabfällen 
• Grüngut gebündelt zu Haufen oder Schwaden und trocken 

verbrannt wird, um die Rauchentwicklung zu begrenzen 
• das Feuer ständig beaufsichtigt und kontrolliert wird 
• ausreichender Sicherheitsabstand zu Gebäuden und Straßen 

gewährleistet ist: - 200 m zu Autobahnen, - 100 m zu Bun-
des-, Landes- und Kreisstraßen, - 50 m zu Gebäuden und 
Baumbeständen 

• Feuer und Glut vor dem Verlassen der Feuerstelle erloschen 
sind 

• und die Verbrennung bei Dunkelheit und starkem Wind nicht 
zulässig ist. Grundsätzlich sind pflanzliche Abfälle einer Ver-
wertung zuzuführen (Kompostierung, Einarbeitung in den 
Boden, etc.). 

Grünmüll kann kostenlos bei der Grünmüllannahme in Kerlen-
moos abgeben werden. Die Termine dazu werden regelmä-
ßig im Mitteilungsblatt und auf der Homepage der Gemeinde 
Bodnegg veröffentlicht.  
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„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben: 
8 große Sträucher (einzeln), 
Abnahmemenge je nach Wunsch  Tel. 2660 
1 Kipp-Schwing-Holzisolierglasfenster, 
Außenmaße: 123 x 98 cm  Tel. 9170801 
Dahlienknollen (rot blühend) und 
Setzlinge Hokkaido-Kürbis  Tel. 9449171 

Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste 
wieder gestrichen werden können. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Flüchtlinge/
Asylbewerber

Gemeinde sucht DRINGEND Wohnraum  
für Asylsuchende  
Da die Gemeinde leider nicht über ausreichend weitere Unter-
künfte verfügt, bittet sie ihre Bürger, leer stehenden Wohnraum 
für die Asylsuchenden zur Verfügung zu stellen, die von der 
Gemeinde zur Unterbringung angemietet werden könnten. 
Mieter wäre dann die Gemeinde, die wiederum die Flüchtlinge 
in die Wohnungen einweist. Die Mietzahlungen sind also unein-
geschränkt gesichert. 
Gesucht werden 2-, 3- und 4- Zimmer-Wohnungen oder Wohn-
gebäude mit mehreren Wohnungen für Familien. 
Die Asylsuchenden irakischer und syrischer Nationalität sind 
bereits seit 2016 in der Gemeinde Bodnegg wohnhaft und kön-
nen sich in deutscher Sprache gut verständigen. 
Es ist verständlich, dass die Unterbringung von Asylbewerbern 
im unmittelbaren privaten und persönlichen Umfeld Befürch-
tungen und Zweifel verursachen kann. Dennoch profitieren 
oftmals beide Seiten, sowohl die Asyl suchenden Menschen 
als auch die Bürger, die Geflüchtete anderer Herkunft und 
Kultur aufnehmen, von dem gegenseitigen Kontakt und Ken-
nenlernen. 
Wenn Sie hier also eine Möglichkeit sehen, die Gemeinde zu 
unterstützen und Wohnraum zur Verfügung stellen können, 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei der Gemeinde Bodnegg, 
Herrn Spitzfaden, unter Telefon 07520/9208-14 oder E-Mail 
spitzfaden@bodnegg.de melden. 
Für Ihre Bereitschaft sich darüber Gedanken zu machen, 
möchten wir uns bereits im Vorfeld sehr herzlich bedanken. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Gästeamt

 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
 

Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 

In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veranstaltungen können 
die Gutscheine in der Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den 
Anbietern erhalten Sie beim Gästeamt. 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 
Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 

Weitere Informationen: 
Gästeamt Bodnegg 
Tel. 07520/9208-11 

 

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kul-

turellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Öffentlicher
Personennahverkehr

Einschränkungen im Busverkehr 
Seit Montag, 23. März und bis auf Weiteres gilt der FERIEN-
FAHRPLANim gesamten Verbundgebiet, d.h. alle im Fahrplan 
mit „S“ gekennzeichneten Kurse verkehren nicht. Mit „F“ gekenn-
zeichneten Kurse verkehren zusätzlich. Abends fährt der letzte 
Bus ab Bahnhof Ravensburg um 20.35 Uhr, ab Bodnegg Schule 
um 21.01 Uhr. 
Haben Sie schon eine e-Card? Sie können den Antrag unter 
https://www.bodo.de/fileadmin/redakteur/pdf/Info-PDF/Bestell-
schein_eCard.pdf herunterladen oder im Rathaus (bitte vorher 
kurz anrufen: 9208 - 10/ -11/ -12 ) oder im Mobilitätszentrum 
am Bahnhof Ravensburg (geöffnet Mo - Fr 7.30 Uhr - 18.30 Uhr, 
Samstag 8.30 Uhr - 14.00 Uhr, Sonntag 11.30 Uhr - 16.30 Uhr) 
abholen. 

Klimaschutz

Nachhaltigkeitstage Baden-Württemberg 
Die Nachhaltigkeitstage 2020 werden von Ende Mai auf Septem-
ber verschoben und finden nun gleichzeitig mit den Energiewen-
detagen (18. - 21. September) statt. Machen Sie jetzt schon mit, 
bestellen Sie ein Samentütchen für Wildblumen unter https://
lamapoll.de/Wettbewerb_Jeder_qm_zaehlt-2020 und gewinnen 
Sie mit etwas Glück ein Wochenende im Biohotel. Teilnahmebe-
dingungen und weitere Informationen bekommen Sie ebenfalls 
unter https://lamapoll.de/Wettbewerb_Jeder_qm_zaehlt-2020. 

Aus der Landwirtschaft

Sie brauchen Unterstützung  
in der Landwirtschaft? 
Sie haben Zeit und möchten helfen? 
Unter https://www.daslandhilft.de/ können sich sowohl Betriebe 
wie auch Helfer(innen) registrieren. 
 
Forstamt Ravensburg  
und Holzverwertungsgenossenschaft (HVG) 
informieren zum Holzmarkt  
Die Corona-Krise wirkt sich gravierend auf den Holzmarkt und 
damit auf den Holzverkauf aus. Die ersten Sägewerke haben ihre 
Produktion eingestellt und damit ruht bis auf weiteres auch die 
Übernahme der Hölzer und deren Verkauf. 
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Andere Sägewerke haben den Einschnitt reduziert und über-
nehmen weniger Holz, weil sich bspw. auch die Auftragslage für 
Schnittholz stark verschlechtert hat. Die Preise sind krisenbe-
dingt rückläufig. 
Der Holzmarkt ist durch die Corona-Krise zum Tagesmarkt gewor-
den – keiner weiß, wie die Lage am nächsten Tag aussieht und 
welche Holzmengen verkauft werden können. Eine rasche Abfuhr 
ist jedenfalls nicht mehr möglich, dies gilt auch für die auf land-
wirtschaftlichen Flächen gelagerten Hölzer. 
Die HVG empfiehlt folgendes Vorgehen. Da ein rascher Abfluss 
der Hölzer nicht gewährleistet ist, prüft die HVG in Zusammenar-
beit und Rücksprache mit dem Forstamt, ob eine Behandlung mit 
einem zugelassenen Insektizid sinnvoll und notwendig ist. Dies 
kann insbesondere bei im Wald gelagerten Hölzern der Fall sein, 
um der Ausbreitung des Borkenkäfers vorzubeugen. 
Bei der Lagerung auf landwirtschaftlichen Flächen, insbesondere 
auf Wiesen kann auf die Behandlung mit Insektiziden meist ver-
zichtet werden. Es besteht die Hoffnung, dass die Hölzer dort 
rasch austrockenen und nicht mehr fängisch für den Borken-
käfer sind. Beachten Sie aber, dass bei der Lagerung auf land-
wirtschaftlichen Flächen genauso mit einer längeren Lagerzeit 
zu rechnen ist. 
Bitte überprüfen Sie, ob Sie geringwertigere Sortimente, wie z.B. 
Gipfelholz nicht auch selbst verwerten können (z.B. als Brenn-
holz), um etwas Druck aus diesem Markt zu nehmen. 
Die HVG übergibt, soweit möglich, laufend Hölzer und stellt diese 
in Rechnung. 
Wir informieren Sie zu den aktuellen Entwicklungen auf dem Holz-
markt unter www.genoholz.de. 
Mit Fragen können Sie sich gerne an den zuständigen Forstre-
vierleiter, die HVG oder an das Forstamt wenden. Bitte haben Sie 
aber Verständnis, dass aufgrund der Corona-Krise unsere telefo-
nische Erreichbarkeit derzeit stark eingeschränkt ist. 

Seniorennachrichten

Das Seniorenprogramm  
findet auf weiteres nicht statt! 

Wir bitten um Verständnis! 

Seniorenteam
Kein Treffen im April 
Der April-Vortrag ist aus bekannten Gründen abgesagt. Ob unser 
geplanter Halbtages-Ausflug im Mai stattfinden kann, wird recht-
zeitig mitgeteilt. 
Wir wünschen Ihnen ein gesundes, friedliches und zufriedenes 
Osterfest. 
Ihr Seniorenteam 

Büchereinachrichten

Oster-Lieferservice 
Sie haben nichts mehr zu lesen, zu hören 

oder zu sehen? 
 
Bestellen Sie einfach über unseren 

Onlinekatalog über  
www.buecherei-bodnegg.de  

oder schicken Sie uns eine eMail an  
info@buecherei-bodnegg.de  
mit Ihren Wünschen.  

Was bis Karfreitag bei uns eingeht, liefern wir Ihnen frei Haus. 
 
 
 

 

Aktuell ist unsere Bücherei bis voraussichtlich 19. April 
geschlossen. 
Wir wünschen Ihnen ein gesundes, friedliches und zufriedenes 
Osterfest und freuen uns darauf, Sie wiederzusehen. 
Ihr Bücherei-Team 

Sie wollen für die Onleihe 
freigeschaltet werden? Oder 
wissen, wie sie funktioniert? 

Persönliche Ausleihe erst nach den Osterferien wieder 
möglich. 
Wie Sie wissen, ist unsere Bücherei wegen der Corona-Epidemie 
bis nach den Osterferien noch geschlossen. Nicht geschlossen 
ist die Onleihe - sie ist im Gegenteil Tag und Nacht erreichbar. 
Damit können Sie rund um die Uhr Bücher, Hörbücher und Zeit-
schriften für jedes Alter herunterladen bzw. streamen.
Besuchen Sie uns doch auf Libell-e.de! 
Haben Sie Fragen zur Onleihe? Sie möchten wissen, wie die 
Onleihe funktioniert? 
Eine Anleitung finden Sie unter www.buecherei-bodnegg.de 
Sie wollen für die Onleihe freigeschaltet werden? Dann nehmen 
Sie doch einfach mit uns Kontakt auf: info@buecherei-bod-
negg.de oder telefonisch unter 07520 23 40 oder schauen Sie 
auf unsere Homepage www.buecherei-bodnegg.de 
Mit einem Klick kommen Sie auf die elektronischen Medien 
von libell-e.de. 
Um die momentan gesteigerte Nachfrage bedienen zu können, 
haben wir unser Angebot zusätzlich aufgestockt. 
Ihr Bücherei-Team 

Neuerwerbungen in der Onleihe 
Diese Woche: Neues für die Kids 
Tier-Fantasy, Action und Höchstspannung in der realen Welt - 
Band 2 der mitreißenden Reihe von Ali Sparkes, ab 10 Jahren 

Die Nachtflüsterer: Die Bedrohung 
Es ist 1:34 Uhr. Erneut beginnt der Kampf 
zwischen Gut und Böse. Seit sie jede Nacht 
um diese Zeit aufwachen, haben Elena, Matt 
und Tima die Fähigkeit, mit der Tierwelt zu 
kommunizieren. Doch als sie bei einem ihrer 
nächtlichen Streifzüge einer seltsamen Frem-
den begegnen, begreifen sie: Ihre Begabung 
lässt sie nicht nur Tiere, sondern alle Spra-
chen verstehen. Das ermöglicht ihnen, die 
nahende Bedrohung zu erkennen, die schließ-
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lich die ganze Welt gefährdet: Eine übernatürliche Macht ist dabei, 
Menschen und Tiere zu vernichten. 

Voll super, Helden! Einer muss den Job ja 
machen  von Rüdiger Bertram, ab 8 Jahren 
Auch Superhelden brauchen mal Urlaub - 
aber wer rettet dann die Welt? Comic-Ex-
perte Juli soll die Sommerferien bei seinem 
Onkel verbringen, dem ein Hotel an der Nord-
see gehört. Sechs Wochen Luxus pur - hört 
sich cool an, klar. Doch es kommt noch bes-
ser: Juli stellt nämlich fest, dass die Gäste, 
die dort schlaff am Hotel-Pool seines Onkels 
rumhängen, den Superhelden aus seinem 
Comics erstaunlich ähnlich sehen ... Juli ist 

auf alles gefasst, als er im Zug gen Norden sitzt... 
Erstlesebücher für Mädchen und Jungen ab 6 Jahren - Vor-
lesebuch, Vorlesen, Erstleser 

Das mutigste Kinderbuch der Welt; nix für 
Weicheier  von Dr. Iris Osswald-Rinner 
Ich bin das mutigste Kinderbuch der Welt. 
Und das Tagebuch der Waldschrate in Fagu-
sien, dem schönsten Wald aller Zeiten. Als 
Mitmachbuch bringe ich dir die Waldaben-
teuer der Waldschrate direkt in dein Kinder-
zimmer. Diesmal erzähle ich von dem kleinen 
Praktikantendrachen Vladimir, der kein Feuer 
spucken kann. Gemeinsam versuchen die 
Waldschrate, es ihm beizubringen. 
Die Heuboden-Bande - Ein Huhn in gehei-
mer Mission von Ann-Katrin Heger und 
Dominik Rupp 
Alarm! Im Hühnerstall zieht es und die Hüh-
ner ziehen in das warme Büro der Heubo-
den-Bande. Wie sollen Wolle und Co jetzt 
in Ruhe arbeiten? Selbst Huhn Hilde geht 
das Gegacker auf die Nerven. Da flattert zum 
Glück ein neuer Fall herein – in Form einer 
alten Karte! Ob die zu einem Schatz führt? 
Mit Grips und Tricks beginnen die Detektive, 

die Rätsel der Karte zu entschlüsseln ... 
Die Kakerlakenbande − Applaus für die 
Laus von Christian Tielmann 
Drei tollkühne Winzlinge gegen den Rest der 
Welt! Kakerlak Karate ist verzweifelt: Plötz-
lich ist sein paradiesisches Leben auf einem 
alten Dachboden vorbei. Eine Menschenfa-
milie im Putzwahn will sein gemütlich-müf-
feliges Puppenhaus entsorgen und vertreibt 
ihn mit Staubsauger und Wischmopp in den 
Garten. Was nun? In der gefährlichen Wild-
nis schließt der kleine Kakerlak zum Glück 
schnell Freundschaft mit zwei weiteren Ver-

triebenen: dem fröhlichen Floh Sprungbein und der verträum-
ten Kopflaus Liane. Die drei sind fest entschlossen, ihre Heimat 
zurückzuerobern. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de 

Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00
bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Ostergruß
Die Heilige Woche - Ostern, Fest der Auferstehung Jesu
Wie schnell geben sich im Leben Ruhm und Schmach die Tür in 
die Hand! Ein Mensch im öffentlichen Leben - an einem Tag ist er 
hoch gefeiert, Tage später muss er zurücktreten. Jeder von uns 
erlebt wohl irgendwann ähnliche Wechselbäder von Glück und 
Unglück, Erfolg und Misserfolg. Am Palmsonntag haben die Men-Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0
Fax 07154 8222-15
Mail info@duv-wagner.de

Auch in Krisenzeiten sind
wir für Sie erreichbar!

Zusammen halten!
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schen Jesus „Hosanna dem Sohne Davids“ zugerufen, wenige 
Tage später, am Karfreitag, rufen sie: „Kreuzige ihn!“ In dieser 
Spannung steht die Heilige Woche, in die wir Christen mit dem 
Einzug Jesu in Jerusalem am Palmsonntag eingetreten sind. Aber 
so gebrochen kann das Leben manchmal sein.

So einen Bruch erleben wir alle gerade in dieser Zeit. Vor kurzem 
war noch alles in Bewegung. Jeder ging seinen Aufgaben nach, 
sicherlich auch nicht immer ganz einfach und ohne Probleme. Aber 
was uns jetzt zugemutet wird, ist einfach nur schrecklich für alle.

Eines aber dürfen wir uns sicher sein, das gibt Trost und Kraft: Der 
Herr will uns durch alle Höhen und Tiefen des Lebens hindurch 
nahe sein und uns begleiten. Er lässt uns nicht allein. Der Weg, 
den er ging, ging er für uns, um uns zu befreien und zu retten.

Gründonnerstag
Es wird für uns Priester furchtbar sein, ohne Sie die Eucharistie zu 
feiern, an dem Abend, an dem wir des Liebesmahles Jesu geden-
ken, seiner Hingabe für uns. Was Jesus damals mit seinen Jün-
gern im Abendmahlssaal getan hat, das tun wir im Gedenken an 
diese damalige Stunde. Aber es ist nicht nur Erinnerung, sondern 
Gegenwart, es ist Heilshandeln an uns, liebende Hingabe für uns 
und bleibende Gegenwart des Heils. An Gründonnerstag begin-
nen wir die drei großen Tage, in denen wir Jesus in seinem Lei-
den und seinen Tod begleiten hinein ins Leben. Sie finden ihren 
Höhepunkt in der Feier seiner Auferstehung.

Der Gründonnerstag ist als Auftakt der Tag des Geschenkes, der 
Eucharistie. Jesus setzt ein Zeichen für Zeit und Ewigkeit, ein Zei-
chen, das verbindet und in dem er selbst erkannt wird,
weil er seinen Leib und sein Blut, sein ganzes Leben einsetzt. 
Immer wenn wir die Eucharistie feiern, erinnern wir uns an diesen 
Abend, an das Leiden, Sterben und Auferstehen unseres Herrn. 
Diese seine Lebenshingabe ist Teilhabe der liebenden Nähe Got-
tes. Die Gemeinschaft der Liebe, die er stiftet, wird immer dann 
erneuert, wenn Menschen Ja sagen zu Jesus und seine Liebe 
annehmen. Erst recht, wenn Menschen sich selber schenken auf-
grund der Liebe, an der sie teilhaben.

Karfreitag
Eine alte Frau sagte mir einmal als Vikar vor 30 Jahren: „Herr 
Vikar, vor jedem Haus steht ein Kreuz. Ist es nicht groß, dann ist 
es klein.“ Damals konnte ich sie nicht verstehen. Heute weiß ich, 
sie hatte Recht. Kreuze muss man annehmen und auch tragen 
können. Jesus konnte es. Keine einfache Aufgabe. Das schmerzt 
und tut weh. Aber wir können es tragen, weil Jesus sein, und 
damit unser Kreuz bereits getragen hat.
Wenn wir an Karfreitag das Kreuz erheben, dann verehren und glo-
rifizieren wir nicht das Leid, sondern wir preisen den, der dieses 
Kreuz überwunden hat, weil er bis zum Äußersten ging. Nicht für 
sich selbst, sondern für uns. Damit auch wir bis zum Äußersten 
gehen können, wenn wir unser eigenes Kreuz tragen. Wir brau-
chen nicht vor dem Leid zu fliehen, natürlich müssen wir es auch 
nicht suchen. Aber wir können uns dem Leid stellen und unter dem 
Kreuz stehen blieben wie Maria und Johannes, weil wir glauben 
und bekennen: Gott verlässt uns nicht. Auch nicht im Leid. Auch 
nicht im Tod, weder Jesus damals, noch uns heute.

Osternacht – Auferstehung Jesu
Der Tod hat nicht das letzte Wort, sondern das Leben. In die 
Finsternis und Dunkelheit, in Leid und Leiden, in Krankheit und 
Trauer, in die persönlichen Ängste und Zweifel, in den Würgegriff 
von Corona und alle anderen Bedrohungen bricht das Licht des 
Lebens. Es ist die Osternacht. Es zeigt uns, dass Gott uns Men-
schen nicht in der Finsternis lässt. In diesem Licht strahlt die Bot-
schaft dieser Nacht auf: Jesus Christus hat das Dunkel der Welt 
und das Dunkel des Todes besiegt. Die Osterkerze, das Symbol 
des Auferstandenen zeigt uns:
Mit der Auferstehung Christi gibt es auch für uns keine Nacht 
mehr. In alle Dunkelheiten unseres Lebens strahlt Christus, das 
Licht.

Gebet zur Segnung der Osterkerze
Diese Kerze, Sinnbild und Zeichen für Jesus, den Gekreuzigten 
und Auferstandenen, leuchtet als hoffnungsbringendes und froh-

machendes Licht in unserer Kirche. Ihr Licht erhelle unsere dunkle 
Welt und Zeit. Sie erleuchte die Suchenden und Glaubenden, sie 
tröstet die Schwachen, Schuldiggewordenen und Kranken, alle 
Notleidenden, Unfreien, Verfolgten und Entwürdigten, alle die in 
Ängsten sind, ganz besonders aber auch unsere älter geworde-
nen, einsamen und sterbenden Schwestern und Brüder. Dieses 
Licht sei die Freude für unsere Neugeborenen und Liebenden, 
es sei Führung und Weg unseren Tauf- und Firmbewerbern und 
den Erstkommunionkindern, Trost den Trauernden und Lebens-
zeichen den Heimgegangenen. Dieses Licht mache unser aller 
Leben hell und gut.
Dafür sei Christus das Lob jetzt und in Ewigkeit. Amen.

Ostersonntag
Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaft auferstanden! So begrü-
ßen sich im Osten die Menschen am Osterfest. Kein anderer Mor-
gen des Jahres ist so besonders wie der Ostermorgen. An diesem 
Morgen vollendet sich die Wende von der Nacht zum neuen Tag.
Der Aufgang des strahlenden Sonnenlichts ist ein Bild für das 
Osterwunder, das unser Leben prägen soll. Vor Gott ist keine 
Nacht unendlich. Der Tod ist nicht das Letzte. Wir glauben an 
einen Gott, der stärker und mächtiger ist als alles, was uns und 
unser Leben begrenzt.

Paulus schreibt seinen Freunden in Korinth: „Ist aber Christus 
nicht auferweckt worden, dann ist unsere Verkündigung leer und 
euer Glaube sinnlos“ (1Kor 15, 13-14). Die Auferstehung Jesu 
ist der Grund und die Quelle unseres Glaubens. Damit dieser 
Glaube in uns lebendig bleibt und die österliche Freude in uns 
nicht erlischt, feiern wir Jahr für Jahr Ostern.

Das Osterfest fällt auch in diesem Jahr nicht aus. Es wird nur 
anders gefeiert. Dazu lade ich Sie alle ein, ganz besonders in 
Ihren Familien zu feiern, miteinander zu beten und Ihre österli-
chen Familientraditionen zu pflegen. Im Gebet bleiben wir ein-
ander verbunden. 
Ich wünsche uns, dass so manches Hartgewordene wieder ins 
Rollen und zum Leben kommt, Eingeschlossenes zum Licht und 
Befreiendes spürbar erfahren wird. Auferstehung will nicht nur 
erinnert, sondern alltäglich erlebt und erfahren werden. Wenn 
uns das gelingt, dann ist Jesu Heilstat nicht nur ein zu erwarten-
des Ereignis am Ende unserer Zeit, das wir an wenigen Tagen 
alljährlich feiern, sondern ein wohltuendes und heilsames Erleb-
nis im Hier und Heute.

Von Herzen grüße ich Sie mit der Bitte um Gottes reichen 
Segen und Geleit für Ihren Weg durch diese so schwere Zeit 
und Danke für alles Gewirkte und Gelebte, für Zeugnis und 
Liebestat.
Pfarrer Edgar Briemle, Administrator

Gottesdienste
An jedem Sonn- und Feiertag feiert Pfr. Cristea Zarioiu die Hei-
lige Messe für die Seelsorgeeinheit. Immer im Wechsel in einer 
anderen Kirche unserer Seelsorgeeinheit. Dazu läuten in allen 
vier Gemeinden um 10.30 Uhr die Glocken. Leider sehen die 
derzeitigen staatlichen wie kirchlichen Vorgaben verständlicher-
weise keinerlei Mitfeier von Gläubigen vor, weshalb die Kirche, 
in der die Feier stattfindet, in dieser Zeit geschlossen sein wird.

Wer zu Hause in Verbundenheit diesen Gottesdienst mitfeiern 
möchte, kann dafür eine Gottesdienstvorlage für einen sog. Haus-
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gottesdienst benutzen. Wir werden diese in kleiner Stückzahl in 
den Kirchen auslegen. Es gibt je eine Vorlage für Alleinlebende 
für eine Hausgemeinschaft und für Familien mit jüngeren Kindern. 
Die jeweilige Gottesdienstvorlage kann auch auf unserer Home-
page www.unsere-seelsorgeeinheit.de gelesen und bei Bedarf 
auch heruntergeladen und ausgedruckt werden.
Älteren Menschen und diejenigen, die zu Hause keinen Zugang 
zum Internet haben bringen wir diese Vorlage gerne vorbei. Bitte 
rufen Sie dazu im Pfarramt an.
Sie können die Sonntagsmesse auch um 9.30 Uhr aus dem Dom 
in Rottenburg ebenfalls über die Homepage der Diözese www.
drs.de live mitfeiern.

Liturgie von Ostern
09. April, Gründonnerstag:
19.30 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl in Bodnegg (nicht 
öffentlich!)
Die Glocken läuten zum Gloria in allen Gemeinden
Evangelium: Joh 13,1-15
10. April, Karfreitag:
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Unteranken-
reute (nicht öffentlich!) Evangelium: Joh 18,1-19,42
11. April, Osternacht:
20.30 Uhr Feier der Osternacht mit Segnung der Osterkerze in 
Grünkraut (nicht öffentlich!)
Die Glocken läuten zum Gloria der Osternacht in allen Gemeinden
Evangelium: Mt 28, 1-10
12. April, Ostersonntag:
10.30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn in Unteranken-
reute (nicht öffentlich!) Evangelium: Joh 20, 1-18
13. April, Ostermontag:
10.30 Uhr Eucharistiefeier
in Bodnegg (nicht öffentlich!) Evangelium: Lk 24, 13-35
19. April, 2. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier
in Grünkraut (nicht öffentlich!) Evangelium: Joh 20, 19-31
Alle Schrifttexte des jeweiligen Tages finden Sie auch auf: https://
erzabtei-beuron.de/schott/

Zum privaten Gebet sind unsere Kirchen täglich geöffnet. 

Das Läuten der Glocken verbindet uns
Unsere Kirchenglocken haben jetzt eine wichtige Funktion: sie 
stellen jetzt, da der physische Kontakt nicht möglich ist, die Ver-
bindung zwischen den Gläubigen in der Gemeinde her. Sie rufen 
uns zum täglichen Gebet.
Sie verbinden uns zur sonntäglichen Messfeier, auch wenn wir 
nicht teilnehmen können.
Das Läuten des „Gloria“ am Gründonnerstag läutet (im wahrsten 
Sinne des Wortes) die drei österlichen Tage ein. Danach schwei-
gen die Glocken, als Zeichen der Trauer über den Tod Jesu am 
Karfreitag und die Grabesruhe am Karsamstag. Dann verkün-
det das Läuten des „Gloria“ in der Osternacht die Auferste-
hung Jesu. In unseren Kirchen erklingt dazu das volle Geläut 
mit allen Glocken.

Osterbildchen
Es ist gute Tradition, dass in den Ostergottes-
diensten sogenannte Andachtsbildchen mit 
einem künstlerischen Ostermotiv auf der Vor-
derseite und einem Gebet/Ostergedanken auf 
der Rückseite beim Kommuniongang verteilt 
werden. Da dies derzeit auch nicht möglich ist, 
liegen
diese ebenfalls in den Kirchen aus. Ab Oster-
sonntag können sie mitgenommen werden.
Denken Sie beim Abholen von Palmzweigen 

oder Osterbildchen daran, auch für ältere und kranke Nachbarn 
welche mitzunehmen. Und Abstand halten nicht vergessen!

MIT KINDERN ÜBER OSTERN REDEN 
Osteraktion für die ganze Familie

Gerade in diesen bewegten Zeiten lassen wir Sie nicht allein. 
Wir möchten Sie unterstützen, die Zeit zu Hause mit Ihren Kin-
dern zu gestalten. Jeden Tag erhalten Sie von uns einen kur-
zen Impuls aufs Handy: Bastel- und Spielideen, Geschichten, 
Impulse, ... So verfliegt nicht nur die Zeit, in der wir alle daheim 
bleiben müssen, wie im Flug, sondern Sie bereiten sich als 
Familie auf das Osterfest vor.
Einfach eine Nachricht mit „OSTERN“ per WhatsApp, Tele-
gram oder Threema
an: 015 1 52 22 18 14 Los geht‘s am 1. April.
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Ende der Aktion: Ostermontag

Ostern zu Hause feiern?
Am Heiligen Abend sind wir es gewohnt, Kerzen am Christbaum 
zu entzünden, das Weihnachtsevangelium in der Familie vorzu-
lesen und vor allem Weihnachtslieder zu singen.Diese Tradition 
gibt es an Ostern nicht. Aber warum eigentlich nicht? Während 
Weihnachten in der Tradition am Abend in den Familien gefeiert 
wird, empfehle ich Ostern in der Familie am Morgen zu feiern: 
➩ Die Familien versammelt sich um den Frühstückstisch 
(Gebackenes Osterlamm, Strauß mit aufbrechenden Knospen), 
eine (Oster-)Kerze wird entzündet. 
➩ Das Evangelium Matthäus 28, 1 - 8 wird vorgelesen

Die Frauen am leeren Grab 
1 Nach dem Sabbat, beim Anbruch des ersten Tages der 
Woche, kamen Maria aus Magdala und die andere Maria, um 
nach dem Grab zu sehen. 2 Und siehe, es geschah ein gewal-
tiges Erdbeben; denn ein Engel des Herrn kam vom Himmel 
herab, trat an das Grab, wälzte den Stein weg und setzte sich 
darauf. 3 Sein Aussehen war wie ein Blitz und sein Gewand 
weiß wie Schnee. 4 Aus Furcht vor ihm erbebten die Wäch-
ter und waren wie tot. 5 Der Engel aber sagte zu den Frauen: 
Fürchtet euch nicht! Ich weiß, ihr sucht Jesus, den Gekreu-
zigten. 6 Er ist nicht hier; denn er ist auferstanden, wie er 
gesagt hat. Kommt her und seht euch den Ort an, wo er lag! 
7 Dann geht schnell zu seinen Jüngern und sagt ihnen: Er 
ist von den Toten auferstanden und siehe, er geht euch vor-
aus nach Galiläa, dort werdet ihr ihn sehen. Siehe, ich habe 
es euch gesagt. 8 Sogleich verließen sie das Grab voll Furcht 
und großer Freude und sie eilten zu seinen Jüngern, um ihnen 
die Botschaft zu verkünden.
Die Bibel, Einheitsübersetzung Mt 28, 1-8

➩ Ein österliches Lied wird gesungen, z. B. im Gotteslob Nr. 
796, 798, 326, 328 oder 472.

Wenn wir zu Hause Ostern feiern, werden wir an die Anfänge unse-
rer Kirche erinnert. In der Apostelgeschichte heißt es:
„Sie brachen in ihren Häusern das Bort und hielten mit- einan-
der Mahl in Freude und Einfalt des Herzens.“ (Apg 3,46) Da gab 
es noch keine großen Kirchen, die Kirche war einfach zuhause. 
Und die sich da trafen, konnten auf das Wort Jesu vertrauen: „Wo 
zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mit-
ten unter ihnen. (Mt 18,20) Nach dem Frühstück kann dann die 
Ostereiersuche beginnen. Übrigens wurde das Osterei zum Sym-
bol für die Auferstehung, da ein Ei wie Tot erscheint, wie ein Stein.
Doch es kann aufbrechen zu neuem Leben. Jesus Christus ist 
aus dem Felsengrab auferstanden, ER lebt!
Das ist unser Glaube und unsere Hoffnung.
Elmar Kuhn, Gemeindereferent
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Aus aktuellem Anlass – Ostern 2020: 
Bitte der Bischof-Moser-Stiftung 

Vielen Menschen und Gläu-
bigen ist bewusst: Es wird 
keine Kar- und Ostergottes-
dienste geben, weil die Coro-
na-Pandemie die Gesundheit 
vieler Menschen bedroht. 
Angst greift um sich. 
Und nun? 
Wir lassen den Namensgeber 
der Stiftung zu Wort kommen: 
Bischof Georg Moser. Bischof 
Moser führt einen Weg des 
hoffnungsvollen Vertrauens 
und des Gebets um zu ler-

nen mit Ängsten umzugehen. Zu Ostern schreibt Bischof Moser: 
„Ostern ist öffentlich. Man versteckt es nicht wie Osternester für Kin-
der. Ostern braucht Boten und Zeugen, die durch ihr Wort und ihr 
Verhalten unter Beweis stellen, was es Großes ist um die neue Zeit, 
die mit dem Auferstandenen begonnen hat. Um uns herum warten 
viele Menschen in Sorgen auf das befreiende Wort vom Neubeginn, 
auf Zeichen verstehender Güte und helfenden Taten. Zumal in den 
Ostertagen sollte jeder von uns sich fragen, zu wem ihn der Aufer-
standene schicken möchte, damit durch seine Hilfe der belasteten, 
angstvollen Existenz des Nächsten ein Licht aufleuchtet.“ 
Mit seinem Wort zu Ostern schenkt er uns einen Impuls in die-
ser Krisenzeit, diese bilden ebenso eine Brücke in unsere aktu-
elle Realität 2020 wie zum Aufruf von Bischof Gebhard Fürst zur 
jährlichen Osterkollekte. Statt der Kollekte bitten wir um eine 
Spende – diese fließt nicht dem Kapitalvermögen der Bischof-
Moser-Stiftung zu, sondern wird direkt zur Förderung von pasto-
ralen Projekten verwendet, die in der gegenwärtigen Krise mehr 
denn je den Menschen zu Gute kommen. 
Spenden Sie bitte an die Bischof-Moser-Stiftung 
IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 
BIC: SOLADEST 
BW Bank 
Verwendungszweck „Online“ 

 
 

 

In der Krise zusammenstehen – das Sorgetelefon und das 
 Familienstresstelefon bietet professionelle Fachberatung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es geht nicht um die Vermittlung von sachlichen Informationen, 
sondern konkret darum, im Einzelfall Hilfestellung zu geben und 
verschiedene Möglichkeiten auf zu zeigen, die in der 
Krisensituation helfen können.  
 
Sorgentelefon Corona-Nothilfe für professionelle 
Fachberatung im Landkreis Ravensburg und dem Bodenseekreis  
Ängste um die Gesundheit der Familie,  Angehörigen und 
Großeltern; Angehörige, die Pflege benötigen; 
Sorge um die Zukunft, Finanzielle Sorgen, Hilfen zu Suchtfragen 
Sorgentelefon 0751/36 25 62 9 
montags und freitags 9-12.30 Uhr 
mittwochs 16-19 Uhr oder per Mail 
info@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
 
Krisentelefon für Familien und Jugendliche aus dem 
Bodenseekreis  
Fragen und Nöte im Erziehungsalltag 
Wie halte ich das aus? Was kann ich tun, damit die Familie trotz 
der äußeren Bedingungen gut durch diese Zeit kommt? Was 
brauchen meine Kinder jetzt? 

In der Krise zusammenstehen – das Sorgetelefon und das Fami-
lienstresstelefon bietet professionelle Fachberatung. 

 
 

 

In der Krise zusammenstehen – das Sorgetelefon und das 
 Familienstresstelefon bietet professionelle Fachberatung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es geht nicht um die Vermittlung von sachlichen Informationen, 
sondern konkret darum, im Einzelfall Hilfestellung zu geben und 
verschiedene Möglichkeiten auf zu zeigen, die in der 
Krisensituation helfen können.  
 
Sorgentelefon Corona-Nothilfe für professionelle 
Fachberatung im Landkreis Ravensburg und dem Bodenseekreis  
Ängste um die Gesundheit der Familie,  Angehörigen und 
Großeltern; Angehörige, die Pflege benötigen; 
Sorge um die Zukunft, Finanzielle Sorgen, Hilfen zu Suchtfragen 
Sorgentelefon 0751/36 25 62 9 
montags und freitags 9-12.30 Uhr 
mittwochs 16-19 Uhr oder per Mail 
info@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
 
Krisentelefon für Familien und Jugendliche aus dem 
Bodenseekreis  
Fragen und Nöte im Erziehungsalltag 
Wie halte ich das aus? Was kann ich tun, damit die Familie trotz 
der äußeren Bedingungen gut durch diese Zeit kommt? Was 
brauchen meine Kinder jetzt?  
Wie unterstützen wir als getrennte Eltern unsere Kinder in der 
Corona-Krise? 
Familienstresstelefon 07551/8303 33

Es geht nicht um die Vermittlung 
von sachlichen Informationen, 
sondern konkret darum, im Einzel-
fall Hilfestellung zu geben und ver-
schiedene Möglichkeiten auf zu 
zeigen, die in der Krisensituation 
helfen können. 
Sorgentelefon Corona-Nothilfe 
für professionelle Fachberatung 
im Landkreis Ravensburg und 

dem Bodenseekreis Ängste um die Gesundheit der Familie, Ange-
hörigen und Großeltern; Angehörige, die Pflege benötigen; Sorge 
um die Zukunft, Finanzielle Sorgen, Hilfen zu Suchtfragen 
Sorgentelefon 0751/36 25 62 9 
montags und freitags 9-12.30 Uhr 
mittwochs 16-19 Uhr oder per Mail 
info@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
  
Krisentelefon für Familien und Jugendliche aus dem Bodensee-
kreis Fragen und Nöte im Erziehungsalltag Wie halte ich das aus? 
Was kann ich tun, damit die Familie trotz der äußeren Bedingun-
gen gut durch diese Zeit kommt? Was brauchen meine Kinder 
jetzt? Wie unterstützen wir als getrennte Eltern unsere Kinder in 
der Corona-Krise? 

Familienstresstelefon 07551/8303-33 
montags und mittwochs 7-9 Uhr / 12-14 Uhr / 20-21.30 Uhr 
dienstags und donnerstags 12-14 Uhr / 20-21.30 Uhr 
freitags 7-9 Uhr / 12-14 Uhr 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
Appell an Kleiderspender: Gebrauchte Kleidung nicht zum 
Sammel-container bringen, sondern zuhause einlagern. Kaum 
Infektionsgefahr bei der Sammlung von Alttextilien 
 
Die Aktion Hoffnung bittet alle Kleiderspender darum, angesichts 
der Verbreitung des Coronavirus‘ (COVID-19) und der damit 
einhergehenden, drastischen wirtschaftlichen Unwägbarkeiten 
weltweit in den nächsten Wochen darauf zu verzichten, gebrauchte 
Textilien in Kleidercontainern abzugeben. Vorstand Anton Vaas: 
„Aufgrund der großen Verunsicherung ist der Markt für gebrauchte 
Kleidung de facto zusammengebrochen. Gleichzeitig verzeichnen 
wir ein nach wie vor starkes Spendenaufkommen. Grundsätzlich 
freuen wir uns sehr über die anhaltende Spendenbereitschaft. 
Wenn wir die eingehenden Spenden allerdings nicht mehr sortieren 
und weiter veräußern können, bekommen wir innerhalb kurzer Zeit 
ein enormes Lager- und Absatzproblem, was unkalkulierbare 
finanzielle Risiken für unsere Hilfsorganisation mit sich bringt.“ 
 
Die Aktion Hoffnung appelliert daher an alle Kleiderspender, ihre 
gut erhalten-en, gebrauchten Textilien bis auf weiteres nicht zum 
Kleidercontainer zu brin-gen, sondern zuhause aufzubewahren. 
Vaas weiter: „Wir bitten die Kleider-spender um Geduld, bis sich 
die Situation wieder entspannt und der Waren-verkehr 
normalisiert. Dann freuen wir uns auch wieder über die 
Kleiderspen-den, welche die Grundlage unserer karitativen Arbeit 
darstellen.“ 
 
Die Hilfsorganisation weist zudem darauf hin, dass nach Auskunft 
des Bundesministeriums für Gesundheit beim Umgang mit 
Gebrauchttextilien kaum eine Infektionsgefahr festzustellen ist. 
Dies gilt sowohl für die Kleiderabgabe als auch die Sammlung und 
Sortierung von Gebrauchttextilien sowie den Kauf von Second 
Hand Kleidung. Da sich Viren im Gegensatz zu Metall oder 
Kunststoff auf Gewebe nicht gut halten können, ist eine 
Übertragung der Virus‘ über gebrauchte Kleidung nach derzeitigem 
Wissensstand ausgeschlossen.  

Appell an Kleiderspender: Gebrauchte Kleidung nicht zum 
Sammel-container bringen, sondern zuhause einlagern. Kaum 
Infektionsgefahr bei der Sammlung von Alttextilien 
Die Aktion Hoffnung bittet alle Kleiderspender darum, angesichts 
der Verbreitung des Coronavirus‘ (COVID-19) und der damit einher-
gehenden, drastischen wirtschaftlichen Unwägbarkeiten weltweit in 
den nächsten Wochen darauf zu verzichten, gebrauchte Textilien in 
Kleidercontainern abzugeben. Vorstand Anton Vaas: „Aufgrund der 
großen Verunsicherung ist der Markt für gebrauchte Kleidung de 
facto zusammengebrochen. Gleichzeitig verzeichnen wir ein nach 
wie vor starkes Spendenaufkommen. Grundsätzlich freuen wir uns 
sehr über die anhaltende Spendenbereitschaft. Wenn wir die ein-
gehenden Spenden allerdings nicht mehr sortieren und weiter ver-
äußern können, bekommen wir innerhalb kurzer Zeit ein enormes 
Lager- und Absatzproblem, was unkalkulierbare finanzielle Risi-
ken für unsere Hilfsorganisation mit sich bringt.“  Die Aktion Hoff-
nung appelliert daher an alle Kleiderspender, ihre gut erhalten-en, 
gebrauchten Textilien bis auf weiteres nicht zum Kleidercontainer 
zu brin-gen, sondern zuhause aufzubewahren. Vaas weiter: „Wir 
bitten die Kleider-spender um Geduld, bis sich die Situation wie-
der entspannt und der Waren-verkehr normalisiert. Dann freuen wir 
uns auch wieder über die Kleiderspen-den, welche die Grundlage 
unserer karitativen Arbeit darstellen.“ Die Hilfsorganisation weist 
zudem darauf hin, dass nach Auskunft des Bundesministeriums 
für Gesundheit beim Umgang mit Gebrauchttextilien kaum eine 
Infektionsgefahr festzustellen ist. Dies gilt sowohl für die Kleider-
abgabe als auch die Sammlung und Sortierung von Gebrauchttex-
tilien sowie den Kauf von Second Hand Kleidung. Da sich Viren im 
Gegensatz zu Metall oder Kunststoff auf Gewebe nicht gut halten 
können, ist eine Übertragung der Virus‘ über gebrauchte Kleidung 
nach derzeitigem Wissensstand ausgeschlossen.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen und Leser,  
sonst ist das Osterfest ein Festtag für die Gemeinde, die Kirchen 
sind voll. Zudem bieten die Feiertage eine gute Gelegenheit, die 
Verwandten zu besuchen, jetzt hat man normalerweise Zeit für-
einander. Dieses Jahr ist alles anders. Wir dürfen nicht in Ruhe 
zuhause feiern, wir müssen. Wir brauchen dazu Geduld und Kraft, 
aber wir sind uns auch bewusst, dass wir die Schwachen der 
Gemeinschaft schützen müssen und können. In der Karwoche 
denken wir daran, wie Jesus Christus zwischen dem triumpha-
len Einzug in Jerusalem bis hin zur Kreuzigung alle menschlichen 
Höhen und Tiefen am eigenen Leib erfährt. Am Ende aber hat das 
Leben das letzte Wort. Am Ostermorgen wird die Welt eine andere 
sein. Das soll uns Mut machen. Mit unseren Lieben sprechen wir 
auf die Entfernung, aber wir tragen sie auch im Herz. Wir sollen 
an diesen Tagen in der Verunsicherung eine Zeit der Ruhe und 
Besinnung finden. Uns bewusstwerden, dass wir getragen sind 
von dem, der dem Leben das letzte Wort gibt! 
Dass wir getragen sind in allen Unsicherheiten, daran erinnern wir, 
wenn am Karfreitag um 15.00 Uhr die Glocken läuten, inne-
halten zur Sterbestunde Jesu. Am Ostersonntag läuten sie um 
10.00 Uhr und laden ein, dankbar zu sein für das neue Leben. 
Vier Konfirmandinnen haben unsere Osterkerzen gestaltet. Herzli-
chen Dank dafür! Die Kerzen werden wir am Ostersonntag anzün-
den als Licht der Hoffnung. 
Ihnen allen behütete und gesegnete Ostertage! 
Pfarrer Jörg Boss Pfarrer Manfred Bürkle 
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Die Anmeldungen für den Konfirmationsunterricht des neuen 
Jahrgangs sind verschickt worden 
Angeschrieben wurden die Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse 
besuchen bzw. bis zum 30.06.2021 das 14. Lebensjahr vollenden. 
Sollten Sie kein Schreiben erhalten haben, aber Ihr Kind für die Kon-
firmation anmelden wollen, melden Sie sich gerne bei uns! Danke! 
 
Andachten und Predigten von der ev. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
zu den Osterfeiertagen finden Sie auf unsere Homepage: 
www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich gerne.
  
Informieren Sie sich über die Andachten und Gottesdienste 
im Rundfunk: 
z.B. https://www.zdf.fernsehgottesdienst.de/ oder https://rund-
funk.evangelisch.de/kirche-im-radio. 
 
Persönliche Gespräche und Kontakte mit Ihrer ev. Kirchen-
gemeinde Atzenweiler-Vogt 
Melden Sie sich gerne telefonisch im Pfarrbüro Vogt (07529 / 
1782), wenn Sie Interesse haben, angerufen zu werden und sich 
auszutauschen. Wir möchten Menschen in Telefongruppen zuei-
nander bringen, die sich Gespräche wünschen. 
Sie können auch per Mail Kontakt mit uns aufnehmen. 
 
Hier bekommen Sie Hilfe und Unterstützung für Besorgungen 
Gemeinde Bodnegg: 920 820 oder 920 823 oder per E-Mail: 
info@bodnegg.de 
Gemeinde Grünkraut, Sabine Jehle 0751 / 760245 
Gemeinde Vogt, Frau Schäch: 07529 / 9727195 
Gemeinde Waldburg, 07529/9717-35 oder per E-Mail: notversor-
gung@gemeinde-waldburg.de 
 
Krisentelefon 
Die Diakonie bietet zu besonderen Zeiten ein Krisen-Telefon der 
Psychologischen Beratungsstelle an: 0751 3977 
Überregionale Telefonseelsorge: 0800/1110111 o. 0800/1110222. 
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NOT-TELEFON
für Erwachsene während der Corona-Krise
NOT-TELEFON

 während der Corona-Krise

Ihnen fällt Zuhause die Decke auf den Kopf, weil Sie mit 
den Kindern nicht rausdürfen und jetzt auch noch die 
Spielplätze geschlossen sind?

Sie fühlen sich schrecklich allein Zuhause? Sie wissen 
nicht wie Sie die Zeit in Quarantäne meistern sollen? Sie 
brauchen seelische Unterstützung?

SIE SIND NICHT ALLEIN –  
WIR SIND FÜR SIE DA!

Ein Dienst des 
Diakonischen Werks 
Oberschwaben Allgäu Bodensee

Fachbereich Psychologische Beratung 
Marktstraße 53, 88212 Ravensburg 
pbs@diakonie-oab.de

*Telefonzeiten ändern sich wöchentlich

Sie  
schreiben  lieber anstatt zu telefonieren?

Kein Problem – eine  Onlineberatung für  Erwachsene finden Sie unter folgendem Link: https://www.bke.de/

Unter der Telefonnummer 0751 3977 erreichen  
Sie unser Not-Telefon zu folgenden Zeiten*:

Mo., 30.03.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr 
Di., 31.03.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr 
Mi., 01.04.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr
Do., 02.04.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr
Fr., 03.04.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr

Wir bitten Sie um Verständnis,  
dass es je nach Anfrage zu  
Wartezeiten kommen kann.

Not-Telefon für Erwachsene
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NOT-TELEFON
für Kinder und Jugendliche während der Corona-Krise
NOT-TELEFON

 während der Corona-Krise

Ihr stresst Euch Zuhause gerade alle an? Mama und  
Papa sind schlecht gelaunt und lassen es an Dir aus?  
Du verstehst nicht, was gerade in der Welt passiert und  
es macht Dir Angst? Du fühlst Dich allein? Du hast Sorgen 
und weist nicht, mit wem Du sprechen sollst, weil jeder  
gerade so genervt ist?

DU BIST NICHT ALLEIN –  
WIR SIND FÜR DICH DA!

Ein Dienst des 
Diakonischen Werks 
Oberschwaben Allgäu Bodensee

Fachbereich Psychologische Beratung 
Marktstraße 53, 88212 Ravensburg 
pbs@diakonie-oab.de

*Telefonzeiten ändern sich wöchentlich

Unter der Telefonnummer 0751 3977 erreichst  
Du unser Not-Telefon zu folgenden Zeiten*:

Mo., 30.03.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr 
Di., 31.03.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr 
Mi., 01.04.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr
Do., 02.04.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr
Fr., 03.04.2020  von 14:00 – 16:00 Uhr

Bitte hab Verständnis, 
dass es je nach Anfrage zu  
Wartezeiten kommen kann.

Lieber 
texten statt  telefonieren?

Kein Problem – eine  Onlineberatung für  Jugendliche findest Du unter folgendem Link: https://www.bke.de/

Not-Telefon für Jugendliche
 
Für Kinder und Eltern: 
kein Kindergottesdienst, kein Religionsunterricht, keine Jungs-
char, keine Kita – nur noch Corona? 
Nein, denn es gibt kreative Alternativen für uns alle, die wir nun 
daheim bleiben müssen: 
Das Kindergottesdienstteam der Michaelis Friedenskirche Leipzig 
bietet (u.a.) seit Sonntag, mit Unterstützung der Godly Play-Com-
munity, eine Video-Geschichtenreihe durch die Passionszeit bis 
Ostern an, unter: 
https://youtu.be/-fnVXjSP7-k  
• 22.3. Das Geheimnis von Ostern 
• 29.3. Jesus öffnet die Augen (Bartimäus) 
• 5.4. Jesus leidet und stirbt 
• 10.4. Jesus betet in Gethsemane 
• 12.4. Warum wir Ostern feiern: Das leere Grab 
 
Wichtige Hinweise 
Aufgrund der aktuellen Situation finden in unserer Gemeinde 
vorerst, bis einschließlich Sonntag, 19.04., keine Gottes-
dienste statt.  
Die Pfarrbüros in Atzenweiler und Vogt sind in dieser Zeit für 
den Publikumsverkehr geschlossen. Ebenso die Gemeinde-
häuser unserer Kirchengemeinden.  
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
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Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich joerg.boss@elkw.de Sprechzeiten nach Ver-
einbarung. 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut 
E-Mail persönlich manfred.buerkle@elkw.de Sprechzeiten nach 
Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Vereinsnachrichten

TSV Bodnegg

Abteilung Fußball
Abteilungsversammlung Fußball entfällt 
Auf Grund der aktuellen Situation zu COVID-19 und dem beste-
henden Versammlungsverbot, entfällt die für April 2020 geplante 
Abteilungsversammlung der Abteilung Fußball des TSV Bodnegg. 
Da bei dieser Abteilungsversammlung keine Wahlen vorgesehen 
sind, sondern lediglich Berichte, wird die Abteilungsversammlung 
2020 verschoben. Es wird rechtzeitig dazu eingeladen. 
Die Abteilungsversammlung mit Neuwahlen der Abteilungsleitung 
erfolgt dann wieder turnusgemäß im April 2021. 
Axel Beutner 
TSV Bodnegg 
Abteilungsleiter Fußball 

Was sonst noch interessiert

DRK-Blutspendedienst 
Blutspendetermin in Waldburg muss leider abgesagt werden 
Zum Schutz vor der Übertragung einer Corona-Infektion auf 
Spender und ehren- wie hauptamtlichen Mitarbeiter sind bei 
der Durchführung der Blutspendetermine besondere Maßnah-
men erforderlich. 
Neben der Befragung jedes Spendewiligen, etwa zu Aufenthal-
ten in Risikogebieten, nach Kontakt mit Infizierten, einer Tempe-
raturmessung und ausreichender Händedesinfektion vor dem 
Einlass, müssen in den genutzten Räumlichkeiten ein ausreichen-
der Sicherheitsabstand zwischen den Spendern, aber auch zu 
den Mitarbeitern, möglich sein. 
Diese Voraussetzungen kann der DRK-Blutspendedienst beim 
traditionellen Blutspendetermin in Waldburg am 11. April 2020 
(Karsamstag) aufgrund der räumlichen Gegebenheiten nicht 
sicherstellen. Der Termin muss daher abgesagt werden. 
Das DRK organisiert aktuell zentrale, mehrtägige Blutspendeter-
mine unter optimierten Bedingungen. Da Blutspenden für Patien-
ten weiterhin lebenswichtig sind, bittet sie der Blutspendedienst 
alternative Blutspendetermine wahrzunehmen. 
Bestehende und alternative Termine sowie Informationen zur Blut-
spende finden Sie unter www.blutspende.de oder über das Ser-
vicetelefon 0800 11 949 11 

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Herzen alles Liebe

Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Helfen Sie mit!
     Setzen Sie auf Solidarität
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Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Liebe Kunden, 
 
Ab sofort bieten wir allen Kunden unseren 
Lieferservice an. 
 
Bestellen können Sie unsere Backwaren und 
alles, was wir im Sortiment haben (Wurst von 
Buchmann oder Baumann Feld, Lebensmittel, 
Getränke, Obst, Tiefkühlprodukte,...). 
Wir sagen Ihnen dann vor der Lieferung den 
Preis und legen einen Platz fest, wo wir die 
Sachen ablegen. 
Ab einem Bestellwert von 5 € gibt es keine extra 
Lieferkosten (darunter berechnen wir 1€). 
Wir liefern im Umkreis von max. 5 km um 
Bodnegg. 
 
Wir liefern im Zeitraum zwischen 8.00 und 11.00 
Uhr. 
Die Bestellung muss am Tag vorher erfolgen. 
Tel.: 07520/2114 
 
Bleiben Sie gesund. 
 
Ihre Bäckerei Schupp 

Praxis Dr. Rösch
Am Kromerbühl 12, 88285 Bodnegg

                                                              geschlossen.
Vertretung: 

Dr. Kipp / Dr. Pommer in Neukirch, Sönrisstr. 2, Tel. 0 75 28 - 95 10 14,
Landärzte Amtzell, Alpenstr. 16, Tel. 0 75 20 - 9 51 40

vom 13.04.20 bis einschließlich 17.04.20

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

MIT IHRER HILFE RETTET 
ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN.

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

WIE DAS DER KLEINEN ALLERE FREDERICA AUS DEM 
TSCHAD: Das Mädchen ist plötzlich schwach und nicht 
mehr ansprechbar. Sie schläft zwar unter einem Moskito-
netz. Dennoch zeigt der Schnelltest, dass sie Malaria hat. 
Die von Mücken übertragene Krankheit ist hier eine der 
häufi gsten Todesursachen bei kleinen Kindern. ärzte 
ohne grenzen behandelt die Zweijährige, bis sie wieder 
gesund ist und nach Hause kann. Wir hören nicht auf 
zu helfen. Hören Sie nicht auf zu spenden.
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Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten
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Zwisler GmbH & Co. KG Tel. 0 75 42/93 64-30 
Biggenmoos 55 z.H. Frau Nadine Heiss
88069 Tettnang  E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk 
 Umwelttechnik 
 Gebäuderückbau 
 Containerdienst 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den Bereichen 
Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau, Kieswerk, 
Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Containerdienst. Mit Sitz 

in Tettnang und einer Niederlassung in Wangen im Allgäu.

Wir suchen für unseren Containerdienst in Niederwangen 
zum baldmöglichsten Eintritt qualifizierte/n und engagierte/n

 LKW-Fahrer/in (CE) für  
 Absetzcontainerfahrzeug 
Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen 

Team haben, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 

oder bewerben sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsun-

terlagen bei uns.

!
Wir

bilden
aus!

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Gründonnerstag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Osterangebot Donnerstag, 09.04. bis Samstag, 11.04.20
Hähnchenschlegel frisch 100 g 0,85 €

Gulasch gemischt 100 g 1,19 €

1a Bierwurst 100 g 1,29 €

Pfeff erbeisser herzhaft 100 g 1,39 €

Maultaschen hausgemacht 100 g 1,09 €

 frisch 100 g 

100 g 

100 g 

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Wir sindWir sind
für SIE da!für SIE da!
ZUSAMMENHALTEN MIT ABSTA

ND

Sorgen sie auch im Sommer für einen ruhigen Schlaf 

Spannrahmen (Fenster) 
Drehrahmen (Türen) 

Schiebetüren  
Rollos (Dachfenster) 

Lichtschachtabdeckungen 
 

Breite Äcker 5-88281 Schlier-Tel.07529 2877 
Fax. 07529 634979- Mobil 0172 7130796 

E-Mail: info@insektenschutz-schoenweiler.de 
WWW.Insektenschutz-schoenweiler.de 

INSEKTEN IM HAUS SIND EINE PLAGE, 
WIR HABEN DIE LÖSUNG KEINE FRAGE 

Schönweiler 
INSEKTENGITTER 

Erwin 

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Ab sofort werden wir bis Ende April für Sie diese Sonderseite in Ihrem Amts-
blatt veröffentlichen. Sie möchten dieses Angebot nutzen? 
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, -71, -72 od. -73 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de


